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Eine Kölner Maſſenverſammlung für eine rheiniſche weſtzäliſche Republik Gerüchte über ein

nò
Berliner Komplott

Wie ſich der Kronprinz in Holland unterhält

2 2Eine ſelbſtänöige rheiniſchweſtfältſche
Kepublik

Zentrumsleute als Reichszerſplitterer
Köln 5 Dez Priv Tel Jn einer von der r

u ispartei einberufenen Verſammlung wurde folgen Ent
angenommen 5000 rheiniſche Bürger und Bü
ber 1918 in der Bürgergeſellſchaft zu Köln verende Entſchließung Anbetracht der e

gen Anmöglichkeit in Berlin jegt eine erdre Segen

in der Ueberzeugung daß die Länder am Rhein mit
politiſch kulturell und wirtſchaftlich ausreichende ſagts

e Kräfte beſitzen gibt die Verſammlung ihrem feſten Willen
Ausdruck die belegte W rn wahren und den
dern am Nhein und von Waſet gus vor nehmen Die

ſammlung ſordert deshalb die anerkannten Vertreter des en
willens aller Parteien im Rheinland Weſtfalen und in ander

en am Rhein auf baldigſt die Proklamierung einer
n Reiche angehsrigen ſelbſtändigen rheiniſche we

käliſchen Republik in die Wege zu leiten

Hie Sehnſucht Frankreichs
W Stoghor m Segen Der Pariſer Serichtvon Stochoim Dagblad der während des ganzen

der für den en en Chauvintsmus war

t i Selegtamm Erfe ElſaßLothd empfangen Durden boch zeige auch die
igung ſich der f

den m

eſt

r it Be
erung am linken I heruufer ſtarke R

reiſe d ſei ſolgende emandn das linke Rheinufer zu annektieren Zrantteich werde

zebiete nur einverleiben wenn deren Ei
er langen ſollten und es vorziehen dem mächtigen

n Fran kre ich anzugehören anſtalt in dem ruinierDeutſchland durch große Stuern ausgeſogen
n Gegenwärtig handele es ſich nur a einenprovinz und der Pfalz durch die ſich die Entente die vollBezahlung der Kriegsent ſchädigung ſern wolle Sie

i e vent viel eicht zehn Jahre dauern Jedenfalls
d auf dem linken Aihe inufer niemals mehr A ArDas ei er Bedingung für Frankreichs Sicher

nolſche Truppen in Düſſeldorf

rf 5 Dez Eig Drahtnachricht Geſtern
ie erſten feindlichen Truppen am linken
W d zwar in dem Düſſeldorf gegen

t berkeſf ſel Durch Seht an den Ober
Lelcnnt daß von he ute abend 8 Uhr
en dem rechten und linken Rheinufer

die Straßenbahnverbin
Rheinufer wird eingef ſtellt desgleichen

und d Poſtverbindung zwiſchen

fon der Friedensbedingungen

Eig Drahtnach richt Nach italte
r Vorfriede in der zweiten Hälſte

ne werden Deutſchland werde
die Hauptbedingungen zu diskuü

e Bedingungen nicht abweichen von den all
n der Gerechtigkeit die die Verbündeten

wiederholt proklamiert haben Nach
on den Verbündeten vorſchlagen die

egeſchiffe die De itſchland opfern mußte als Kern der
internationalen Flotte zur Sicherung der Meeresfreiheit zu
vennt tzen

Ver eng des s Waffenſtillſtandes
g Drahtnachricht Reuter meldet

e Uiierte Konferenz be ſprach d zie Dauert des der wahrſcheinlich verlängert werden
gemeine Friedenskonferenz wird in Paris
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Beſetzung

Wetter trägt er die landesublichen Holzſchuhe die er ſich inWieringen gekauft hat Der Etxkronprinz bewegt ſich ganz
frei und von jeder Bewachung iſt abgeſehen

Die Exkatſerin in Hollanö
Bern 5 es Eig Drahtnachricht Dem BVerner
ligenzblatt zufolge telegraphiert der Korreſpondentn ans Holland ſeinem Blatte über die An

rin in Holland Nie wohnte man einer ſo
holiſcherr und tragiſchen Ankunft bei Als

ſerin im Automohil in dem vom Kaiſer bewohnten
eintraf wurde ſie von dem ſehr alt gut sſehenden

An Vortgl em pfangen zwiſchenſei er denn ſie haben einwem verlaſſen die wohl von den heufigen
ſind Es ſcheint ſicher daß die Exrkatſerin inWugeren halt zu dehmen beabſichtigt Sie

e etwa 20 M he und tüifür h und den Zohlreiche Koffer hatte
auch das Hefolge der Kaiſerin das aus der Gröfin Kellee
und den G olsberg und Pläken beſteht Man muß
antnehmen daß den Hohenzellern aus Her Holland
verſichert werde daß einer Verlängerung ihres Aufen haltes
in Holland keine Hinderniſſe in den Weg gelegt wären

Lächerliche Nuslanösgerüchte über ein
Berliner Hompiott

Baſe 5 Dez Eig Drahtnachricht
Nachrichten zufolge meldet Daily Expreß aus Amſterdarn
daß in Verlin ein Kemrlett aufgedeckt wurde das vie
Wiederarfrichtung des Kaiſerreiches und die Rückkehr des
Kaiſers bezwegt Die Arhese Mattenſen und Generalvon Armin denen Krupp rie nötigen Finanzen gewährt

haben e Mackenſen hat verſacht auch Hindenburg auf
ſeine Seite zu bringen Dieſer habe abgelehnt und erklärt
er werde ſogleich nach beendeter Demobiliſagtien zurDic früheren N et er von Bülow und Michaelis vaben

ihre Anterſtütnng Das Komplett ſei durch einen
Beantten des Siche
belauſcht habe arfgedegt t worden

haftungen vorgensmmen
In Perlit weiß man nichts von derarkigen gegenredo

lutionären Beſtrebungen Die Red

Solfs vorausſſchtlſcher Kachfolger

Berlin 5 Dez Eigene Drahtnachricht Wie vie
Freiheit meldet verlautet gerüchtweiſe daß als Nachfolger
des jetzigen Staatsſekretärs im Auswärtigen Amte des
Herrn Dr Solf der Deutſche Geſandte im Haag Dr Voſen in
Ausſicht genommen ſei Eine Beſtätigung dieſes Gerüchts
war indeſſen nicht zu erlangen

Engliſches Geſchwader in Wilhelmshaven
E Hamburg 5 Dez Eig Drahtnacheicht Die HamburgerNachrichten melden aus Wilhelmshaven Das engliſche Ge

ſchwader unter Admirgl Browning iſt in Wilhelshaven einge
n Starker Nebel hinderte es zunächſt am Cinlaufen und es

mußte auf der Schtlligrede vor Anker gehen

aiſer mit

n

Berlin

r feren

Es wurden mehrere Ver

Kemenien anerkannt

Berlin 5 Dez Eig Drahknachricht
regierungen ren Arinenien
Macht anerkann

kr Die Ententeoffiziell als kriegführende
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Eine unabhängige Republik in Fiume

Zürich 5 Dez Eig Drahtnachricht Die ZürcherMorgenzeitung Reldet aus Budapeſt Die Sozialiſten be
ſchloſſen geſtern in Fiume eine unabhängige ſelbſtändige Re
publik arszurnfen die unter den Schutz der Internationale
geſtellt wurde

m

Hohe Arbeitsloſenzſſfern in Großberlin
WIB Berlin Dez Die Berliner Gewerkſchaften mel

den in den letzten Tagen hohe Arbeitsloſen ziffern
znnerhalb einer Woche iſt die Jahl der arbeitsloſen Bauarbeiteran ein von 590 auf annähernd 1008 geſtiegen Bei den Holz

arbeitern betrug ſie in der vorigen Woche 16699 Se
m Metallarbeitern ſind weit Uber 5090 Arb beitsloſe vorhanden

g der Aeberfüllung der 23 ſtädtiſchen 2 Aufnahmeſtellen für
iſt woin Berliner Magiſtrat eine 28 Se le eingerichtetJ lottenburg Se iltigte die Stabiverortnetenger jan

Iung 10 in onen Mark für Axheitsßefchaffung

De Vaſter

t dienft es der ein Telephongefſpräch

unter allen Umſtänden

Auslande

Frühere Wahlen
Niemand hat es verſtehen könnten daß der Rat der

Volksbeauftragten die Wahlen zur Nationalverſammlung
erſt auf den 16 Februar n J feſtgeſetzt hat Es wurde das
als ein Kompromiß zwiſchen den Mehrxheitsſogtaldemokraten
und den Unabhängigen angeſehen deren Streben immer
e hinauslief den Wahltermin möglichſt hinaus

ſchiehen Gegen die verſpätete Wahl zur Konſtituanteſpr en nicht nur inner ſondern auch außenpolitiſche
Gründe

rn mußte es nur daran liegen möglichſt ſchnell
kommen Der Reichstagbeſteht nach der Mein Herren Ebert und Haaſe nicht

mehr während nach der Auſt cht des Präſidenten Fehren
bach die M tret er imme r noch ihr M d R rechtmäßigauf der T führen Fehrenbas h hat zweifellosrecht Ex iſt nicht Auſgelsſt und beſteht zu Recht weiter Auf

gabe des Reichstages wäre es W a die geſetzgeberiſchen
Vorarbeiten für die Nationalverfammlung zu treffen unddas Deutſche Reich in den neuen e ſtand hinüber zu leiten
Leider iſt der Reichstag mit dieſer Aufgabe nicht betraut
worden Tas iſt hedanerlich ſchon deshalb weil Volksver
kretungen die auf Grund des allgemeinen gleichen und

zuguten e zu
der

zu eine

Aireten Wohlrechtes gewählt Korden ſind von keinem Ge
atthaber an Seſcheltet werden ſollten Dos verlebt einer
eben Herrſchaft das Ausſehen einer gewalttätigen Willür
die tun etnemeetente der ſich Zum Woltoſtaate entwickeln will

vermieden werden ſollte Wie aberſteht es init den übrigen Reſormen tie die Volksbeauftragten

angeb lich durchſi hren wollen Wie man ſich zu dieſen Ar
beiten auch ſtellen mag über einen Punkt ſollte Einſtimmig
keit beſtehen Sie dürfen nicht ohne Prüfung und Zuſtim
mung durch eine geſetzgebende Körperſchaft durchgeführt
werden Alle Reformen ohne eine ſolche Zuſtimmung wür
den immer einen gewiſſen Makel en ſich tragen And das
iſt wiederum ein Erund für baldige Wahlen und ſchnellſte
Einberufung der Natinnalverſammlung Bei alledem iſt
auch zu begchten Die Hegner eines geſetzmäßigen Zuſtandes
die Freunde eines Zuſtandes der nackten Willkür haben bis
zur Stunde nicht einen einzigen mee 3Grund gegen die Abhaltung der Wahlen in kürzeſter Zeit
in die Diskuſſion werfen können Die parteipolitiſche n Mach ht

gelüſte der Radikalen wird niemand als ſrichhaltigen Grundfur eine Verzögerung gehen können Solchen Wünſchen

ſteht der Wille gegenüber Deutſchland ſobald wie möglich
ge unden Ve rhältniſſen z zuzuführen Das iſt bet einem rech
loſen Zuſtande nicht möglich Deſto länger die Wahlen hin
ausgeſchoben werden deſto niehr wird Willkür und Gewalt

Platz greifen Die Preß und Verſammlungsfreiheit wird
immer mehr eingeſchränkt werden und die Wahlen an einent
zu ſpäten Jeitpunkte werden niemals ein Spfegelbild der
wahren sſtimmung geben

Noch wichtiger ſind die Gründe außenpolitiſcher Art diefür ſe i eunige Einberufung der Nationalverſammlung

ſprechen Die deutſche Regierung iſt auch jetzt noch nicht vom
Weder Lkie Neutralen noch unſere

Feinde haben eine ſolche Anerkennung ausgeſprochen Die
Lebensmittelnot wird von Woche zu Woche gefährlicher Wir
treiben einer ne Hungersnotkatt Dur zu wenn
wir nicht Hilf von der Entente bekommen Dieſe Hitfe aberwird uns ve eggt werden ſolange Peutſans keine Re

gierung hat der die Anterſtützung eines ordnſtande gekomn enen Parlaments fehlt Wir ſorde rn nicht

n Brot ſondern auch Frieden Schon am 17 Dezember
d J läuft der Waffenſtillſtand ab Was dann wenn die
Entente bis dahin nicht den Eindruck gewonnen hat daß o
vernünftigen Bahnen zuſteuern Die Folge wird ſein daß
unſere Gegner in keine Verlängerung des Waffenſtillſtandes
willige Mir nehmenihneneinfacheinen Grund
für eine Kriegsv r rung wenn wir dieWahlen ſo ſchnell als möglich ſtattfinden laſſen Wir müſſender Welt zeigen daß wir alles tun um ſchleunigſt zu ord

nungsmäßigen Verhältniſſen zu kommen und daß wir alles
zu verhindern trachten was uns einem Chaos näher bringen
könnte Die Spartakus Männer und deren Anhang wiſſer
nicht in welch furchtbarer Weiſe ſie mit den Jntereſſen des
ganzen deutſchen Volkes ſpielen Endlich aber ſollte die
Rückſicht auf die ſpn jetzt unter der Fremdherrſchaft leiden
den deutſchen Brüder li inks des Rheins Veranlaſſung genug
ſein um für ſchnellſte Durchführung der Wahlen beſorgt zu
ſeir

anerkannt



Run macht es neuerdings den Anſchein als ob die Ein
ſicht auch in denjenigen Kreiſen wächſt die zurzeit die Macht
in den Händen haben Von der Front und aus zahlreichen
Truppenteilen des Oſtens und des Jnlandes kommt in mer
energiſcher und ſtürmiſcher der Ruf Schnellſte
Wahlen baldigſter Zuſammentritt der Na
tionalverſammlun g Die tapferen Soldaten die
in die Heimat zurückkehren ſind oft entſetzt über die Zu
ſtände die ſie hier vorfinden Sie wollen helſen beſſern
und wieder aufbauen vnd ſie erkennen daß eine Neuorga
niſation nur n öglich iſt durch eine Körperſchaft die vom
ganzen Volk nicht nur von einer einzelnen Schicht zu
jammenberufen wurde And ſoll den Deutſchen die man oft
ein Volk von Organiſationen genannt hat nicht möglich ſein
was die Franzoſen im Jahre 1871 vollbrachten Die Fran
zoſen nahmen damals ihre Wahlen zur RNationalverſamm
lung bereits 14 Tage nach Abſchluß des Waſfenſtillſtandes
vor Und wir ſollten jetzt noch eine weitere Friſt bis zum
16 Februar nötig haben Wir ſetzen unſere Hoffnung hier
zunächſt auf den Zentralrat der Sordatenräte der am
16 Dezember in Berlin zuſammentritt Dieſer wird ſich ein
Verdienſt am Wiedergufbau des Vater
landes erwerken wenn er von der Regierung energiſch
frühere Wahlen fordert Noch iſt es nicht zu ſpät dafür daß
die Wahlen ſchon Mitte Januar ſtattfinden und daß der
Zuſammentritt der Konſtituante ſchon im letzten Drittel des
Januar erfolgt Das iſt der beſte Weg um Ruhe und Ord
nung aufrechtzuerhalten die Willkür zu verhindern und die
Geſetzmäßigkeit zum Siege zu verhelfen O H
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Der letzte Heeresbeſehl des Kronprinzen
Der deutſche Kronprinz hat ſich von ſeinen Truppen wifolgt verabſchiedet n v

Hauptquartier den 11 November 918
Heereegruppe Dentſcher Kronprinz Oberbefehlshaber

An meine Armeen
Nachdem Seine Majeſtät der Kaiſer den Oberbefehl

niedergelegt hat bin auch ich durch die Verhältniſſe ge
zwungen nun da die Waffen euhen von der Führung
meiner Heeresgruppe zurückzutreten

Wie immer bisher ſo länn auch heute ich meinen tap
feren Armeen jedem einzelnen Mann nur aus tiefſtem
Herzen danken für ihren

Heldenmut für Opferfreudigkeit und
Entſagung

mit der ſie ellen Gefahren ins Auge geſehen und alle Ent
behrungen willig für das Vaterland ertragen haben in
guter und in böſen Tagen

Mit den Waffen iſt die Heeresgruppe nicht beſiegt
Hunger und bittere Not haben uns bezwungen Stolz und
hocherhobenen Sauptes kann meine Heeresgruppe den mit
dem beſten deutſchen Blut erkämpften Boden Frankreichs
verlaſſen
Jhr Schild ihre Soldatenehre iſt flecken los

und rein
Ein jeder ſorge daß ſie es bleibe hier und ſpäter in der

Heimat eBlet lange ſchwere Jahre dutſte ich mit meinen Armeen
ſein in Sieg und Not vier lange Jahre gehörte ich mit
ganzein vollem Herzen meitten treuen Truppen Tief er

chüttert ſcheide ich heute von ihnen und neige mich vor
er

ge waltigen Größe ihrer Taten
die die Geſchichte einſt in flammenden Worten den ſpäteren
Eeſchlechtern Iünden wird

Nun ſteht zu Euren Führern tren wie bisher bis ihr
Befehl Euch freigeben kann für Weib und Kind für Heimat
und Herd

Gott mich Cuch und unſerem deutſchen Vaterlande
Der Oberbefehlshaber

gez Wilhelm
Kronprinz des Deutſchen Reiches und von Preußen

Auch der Kronprinz hat abgedankt
Wie ein Gewährsmann der Deutſchen Allgemeinen

Zeitung erföhrt iſt die Abdankungsurkunde des Kron
Frinzen nunmehr unterzeichnet worden

Wie gut er uns geht
WTB London 4 Dezember Weſtminſter Gazette

chreibt Die erſten Meldungen der Berichterſtatter bei den
n Deutſchland einziehenden Truppen laſſen ſicherlich nicht
vermuten daß das Land dem Verhungern nahe wäre Sie
finden daß die Bevölkerung des Nheinlandes unter Verhält
niſſen lebt wie dies Belgien und das beſetzte Frankreich ſeit
Jahren nicht gekannt haben Nichts Jäßt vermuten daß die
Serölkerung Entbehrungen durchgemacht hat Wir können
nicht ganz Deutſchland nach den Verhältniſſen im Rheinkans
beurteilen aber die Verbündeten werden ſtärkere Veweiſe
als die bisherigen für eine Hungersnot verlangen bevor e
ihre Lebensmittel Deutſchland opfern

Der miſchmaſch der Konſervativen

Berlin 5 Dez Eig Drahtnachricht Die Chriſt
fichſoziale Partei hat den Anſchluß an die deutſchnatisnale
Volispartei vollzogen Tie beiden Führer der Chriſtlich
Sozialen der Vorſitzende des chriſtlich ſozialen Arbeiter
ſor greſſes Reichstagsabgeordneter Behrens ſowie der Gene
ralfekretär des Verbandes epangeliſcher Arveiterinnen
Deutſchlands Lantagsabgeordneter Wallbrunn änd in den
Arbei sagusſchuß der deutſchnationalen Volkspartei ernge
treten

Geſetzloſe Willkürherrſchaſt
Freihurg 4 Dez Der Reichstagspräſident Fehrenbach hat

guf das Telegramm der Reichsleitung ſolgendes geantwortet Auf
Grund der Revolution können Sie ſich fur ermächtigt halten den
Reichstag aufzulsſen Jch werde dagegen aber mich
e Solange Sie aber nicht auflöſen ſind Sie trotz der Revpo
Iufion an die für ihn geltenden geſetzlichen Beſtimmung
gen gebunden Nach Jhrer Rechtsauffaſſung könnten Sie ſich

Fengtiſchen und Kmerikaniſchen

ebenſogut über veliebige Beſtimmungen des Bürgerlichen Geſetzduches oder des Progehrechtes hinwegſetzen Jhr Vorgehen be

deutet geſetloſe Wilkürherrſchaft
teſtiere ich

Fehrenbach Reichstagspräſident

Ungarn und der ſlovakiſche Staat
WTB Budapeſt 4 Dez Ungar ü KeBur Der

Chef der zur Durchführung des Waffenſtillſtandsvertrages
nach Ungarn entſandten franzöſiſchen Militärmkſſion Oberſt
leutnant Vix richtete an den Dniſterpräſidenten Karolyi
eine Note in der er im Namen des Befehlshabers der ver
bündeten Orienttruppen gemäß einem Pariſer Auftrage die
Zurück iehung der ungariſchen Truppen aus den ſlowakiſchen
Gebieten verlangt Der tſchecho ſlowakiſche Staat ſei von den
Verhündeten ancrkannt worden Seine Armee ſei nach den
Waffenſtillſtandekedingungen berechtigt die ſlowakiſchen
Gebiete zu beſetzen Miniſterpräſident Karolyi erklärte in
ſeiner Antwort daß die Regierung der ungariſken Volks
republik in der ſchweren Zwangslage die notwendigen Maß
nahmen zur Durchführung der in der Note enthaltenen For
derungen angeordnet hat proteſtiert aber gegen eine ſolche
Aus ſegung des Waſfenſtillſtandesabkemmens das nicht in
vollem Einklang mit den Bedingungen des Abkommens ſei
Er bittet um die Entſendung einer gemiſchten Unterſuchungs
kommiſſion zur Feſtſtellung verſchiedener Verletzungen des
Waffenſtillſtandes Tie Regierung richtet an die Ungarn
eine Proklamation in der feierlichſt erklärt wird daß das
Land gegenüber dieſer Zwangs age auf keinerlei
Rechte verzichtet und ols Schiedsrichter ſeines Schi k
ſals nur das Recht und die Gerechtigkeit gegenüber der Ge
walt anerkennt

Poincares Fug durch die Reichslande
Präſident Poincare wird am Sonnabend Paris im

Sonderzug verlaſſen um ſeinen angekündigten of iziellen
Einzug in Elſeß Lothringen zu halten Der Präſident wird
am Sonntag Metz und am Montag Straßburg beſuchen
Jn einem zweiten Sonderzug werden die Vertreter der
deiden Kan mern insgeſcimt 500 Deputierte und 100 Sena
toren ſen ie das diplomatiſche Korps der Entente dem Präſi
denten folgen und ſich direkt nach Straßburg begeben wo am
Montag in CEegenwart der Marſchälle Foch und Péstain
eine große Truppenſchau ſiattfindet Poincaré wird
von den Mitgliedern der Regierung begleitet werden Von
Straßburg aus wird ſich der Präſident noch Kolmar und
Mülhaufſen begeben von wo aus er über Belſort nach Paris
zurütkehrt

Feindliche Kontrolle in Deutſchland ſelbſt
Der Paxiſer New York Herald meldet Die Erfüllung

der deutſchen Waffenſtillſantsverpflichtungen ſoll an Ort
und Stelle in Deutſchland kontrolliert werden Polizei
und Kontrolltruppen der Alliierten ſtehenzum CEinmarſchin Deutſchkand bereit

Die endgültige Regelung der für die neutrale Zone vor
geſeheren Polizeigunfſicht die nach den Waffenſtill
ſtendsbedirgungen den Alliierten vorbehalten war erfolgt
utter Serückſichtigung der deutſchen Vorſchläge in den
nächſten Togen

Die Köniſche Zeitung meldet ſerner aus Bern Nach
dem Net Dork Hergld Keſteht die Apßcht den belgiſchen

eſathzungstruppen
franzöſiſche Ein heiten beizugeben damit die
franzöſiſche Trikolore mit den Flaggen der Verbündeten in
allen Gebieten wehe die zur Zeit der erſten Republik und
zur Zeit Napolepns unter franzöſiſcher Herrſchaft ſtanden

Dem bisherigen Kriegsberichterſtatter des Amſterdamer
Algemeen Handelsblad beim deutſchen Heere ſagte in Spaa

das Mitglied der deutſchen Waffenſtiliſtande kommiſſion der
General v Winterfeldt die Herren von der Gegen
ſeite glauben immer noch nicht an den Ernſt der deutſchen
Revolution und ſeien ebenſowenig überzeugt datz
das deutſche Heer in der Auflöſung begriffen und eine Er
neuerungderFeindſeligkeitenauf deutſcher
Seite unmöglich ſei Sie verweiſen dabei auf die
prächtige Ordnung die ſich beim Rückmarſch des
Feld heeres kundgegeben habe

Dagegen pro

Ein Tagesbe,ehl an die engliſchen Truppen in
Deutſchland

Beim Betreten des deutſchen Bodens durch die eng
liſchen Truppen iſt dem Berl Tabl zufolge von der eng
liſchen Heeresleitung folgender Tagesbefehl ausgegeben
wotden Die wvollkommenſte Ordnung muß von den

zuppen die den Vorzug haben in Deutſchland einzurücken
e negehalten n erden Mit der Bevölkerung ſoll ſo wenig

Verkehr wie irgend möglich ſtattfinden aber je derzeit
ausgeſprochene Hoöilichkeit und Selbſt
beſchränkung geſeigt werden Jede Kamiliarität iſt zu
vermeiden Die engliſche Tradition im Verhalten zu einen
geſchlegenen Feind iſt hochauhalten denn alle Maßregeln
zur Herbeiführung von Entſchadigung und Wiedervergeltung
ſind Sache der Behörde ſelbſt aber nicht des einzelnen Ent
ſprechende Aufrufe der Franzoſen und der Belgier
ſind nicht bekannt

Fivil und Kriegsge angene in Feindesland

hat das Aus wärtige Amt an die Berliner ſchweizeriſche
Geſandtſchaft eine Verbalnote gerichtet in welcher den
Ententeſtaaten um die Lage der Zivil und Kriegsgefan
genen die der Verzweiflung zutreiben zu heſſern im Inter
Den Menſchlichkeit folgende Vorſchläge unterbreitet
werden

1 Sofortige Aufnahme der in Ausſicht ge
ſtellten Verhandlungen öber die Entlaſſung der
deutſchen Eefangenen

2 Ermächtigung für die Vertreter der Schutzmächte und
der anerkannten Hilfsvereine die Kriegsgefangenen im
Operationsgebiet zu beſuchen und zu unterſtühen

3 Zulaſſung des freien Ankaufs von
Lebensmitteln für die Gefangenen Da infolge
der Waffenſtillſtande bedingungen mit Hungersnot und
ſchweren Verkehreſtocrkungen in Deutſchland gerechnet werden
muß iſt die ſchon bisher beſchrankte Möglichkeit die deutſchen
Kriegsgefangenen und Zivilinternierten von Deutſchland
aus mit Lebensmitteln zu verſorgen ganz an

4 Reichliche Verfargung der Gefangenen mit Wäſche
und warmer Obertleidung durch den Nehmeſtaat
vor Eintritt der Winterkälte da wegen n an Vor
räten und wegen der Transportſtockungen die Ueberſendung
aus Deutſchland nicht erfolgen kann

5 Tatkräftige Förderung einer geſteigerten
Liebesgaben verſorgung vom neutralen und bis
her feindlichen Auslande aus die ſofort in die Wege geleitet
werden wird

e

Die Londoner Konferenz der Alliterten
London 4 Dezember Reuter Geſtern abend würde fol

gende amtliche Erklärung ffentlicht Hie während der beiden
letzten Tage akgehaltene Konferenz zwiſchen der franzöſiſchen
italieniſchen und britiſchen Regierung der Lord George vorſaß
wurde heute abend zum Abſchluß gebracht Anweſend waren die
Premierminiſter von Frankreich Jtalien und Großbritannien
Balfour Sonnino Foch und der Chef des Reichsgeneralſtabes
Es wurden auch gemeinſame Verſammlungen der Vertreter der
Alliierten und des Reichskriegskabinetts n denen die
Premierminiſter von Canada Auſtralien un Neufundland der
General Smuts und andere britiſche und Dominion Miniſter bei
wohnten Houſe war durch Krantheit verhindert dieſer Konfe
renz beizuwohnen

Wilſons Ankunſt in Frankreich
Amſterdam 4 Dezember Das Reuterſche Büro meldet aus

Breſt daß Wilſon am 21 Dezember nachmittag in Breſt an Land
gehen wird Es werden ihm militäriſche Ehren erwieſen werden
Er wird im Namen der Regierung von Pichon Lergues und Tar
dieu empfangen werden Der Zug des Präſidenten wird um
1 Uhr morgens in Paris eintreffen Der Dampfer George
Waſhington mit dem Präſident Wilſon nach Europa kommt
wurde mit der ſtärkſten drahtloſen Einrichtung ausgerüſtet die ſich
je an Bord eines Schiffes befand Dieſe Einrichtung wird es
dem Präſidenten Wilſon ermöglichen auf der Reiſe fortwährend
mit Waſhington in Fühlung zu bleiben

Kunſtraub in Deutſchland
Berlin 4 Dezember Lroner Blättern zufolge hat der

Hirektor der Brüſſeker Muſeen Bettenhove beim Miniſterium
der ſchönen Künſte die Forderung überreicht belgiſche Kunſt
ſoweit ſie Wer oder entwendet ſeien aus den öff
Sammlungen Deutſchlands zu erſetzen und zur Sicherſtellung e
belgiſchen Kunſtſchötze die privaten und en Sammlu
Deutſchlands mit Beſchlag zu belegen Einer Forde

Was an belgiſchen Kunſtſchätze her
tört worden iſt wurde im Verlaufe von Kampfhandlungen meiſt
urch feindliches Artilleriefeuer und feindliche Fliegerangriffe v

hlt jede Rechtegrundlage

nichtet Für die Erhaltung der belgiſchen Kunſtſchätze hat die
deutſche Verwaltung und insbeſondere die deutſche Kunſtw
ſchaft alles was möglich war getan Jeder Verſuch die Forde
rung des Brüſſeler Muſenmsdörektors Bettenhove in die Tat um
zuſetzen wäre ein durch nichts gerechtfertigter Gewaltakt gegen die
deutſchen Kunſtſchätze

Deutſches Reich
Lebensmittelbeſchlagnahme in Düſſeldorf

Düſſeldorf 4 Dez In einer Verſammlung des A Und
S Rates des rechts heiniſchen nicht beſetzten Stadtgebietes
mit den Arbeitern der verſchiedenen Betriebe wurde heute
abend beſchloſſen in Anbetracht der Tatſache daß die Lebens
mittelporräte in abſehbarer Zeit zu Ende gehent ſämtliche
im Uebermaß vorhandenen Lebensmittel in den Privathaus
haltungen in Beſchlag zu nehmen

Brinz Adalbert eBerlin 5 Dez Wie Prinz Adalbert von Preußer
der Kreu ztg mitteilt hat er ſich am 20 November durch
ein Telegramm an den Volksbeauftragten Ebert zur
Verfügung der ſetzigen Reichrsegierung geſtellt
Gegenſatz zu den Ausführungen des Prinzen Heinrich ſteht
er in dieſer allein die Obrigkeit die mit allen ſeinen Kräften
zu unterſtützen er für ſeine vornehmſte Pflicht hält

Verſammlungsfreihrit in München
Der Rat geiſtiger Arbeiter in München hielt im Landtags

ebäude unter dem Vorſitze des Nationalökonomen Geh RatsFrof Dr Lujo Brentano eine Beratung ab Gegen 10 Uhr
kamen der Polizeipräſident Stoimer und der Stadtkommandant
Dürr in Begleitung von bewaffneten Soldaten in den Saal und
erklärten die Verſammlung für aufgehoben Die
Anweſenden mußten ihre Waffen und Papiere abgeben wobei nur
ein Revolver vorgefunden wurde und zur Ablieferung gelangte
Der Generalſekretär des Rates Schriftſteller Kurt Wald mann
wurde verhaftet da er verdächtig ſei etwas gegen die Re
gierung unternommen zum mindeſten aber Abmachungen mit
einem Kaſernenrat verſucht zu haben Die übrigen Verſammelten
konnten unter Zurücklaſſung ihrer Papiere heimgehen Es heißt
jetzt vaß es ſich möglicherweiſe um ein ſehr bald aufzuklärendes
Mißverſtändnis handelt

Der Streik in ven oberſchleßſchen Kohlengruben beendet
Wie wir hören iſt der Ausſtand in den oberſchleſiſchen Gru

ben deſſen Erlöſchen wiederholt vorzeitig angekündigt worden
war nunmehr tatſächlich als beendet anzuſehen Nur in
einigen wenigen Gruben iſt die Arbeit noch nicht voll wieder aus
genommen

Attentat auf Korfanty
Während ſeiner Anweſenheit in Warſchau wurde auf Kor

fanty ein Attentat verübt Die Kugel ging fehl Der
Attentäter Caeſlaw Lengowſti ein Sozialiſt wurde blutig ge
ſchlagen und verhaftet aber auf Anordnung des Generals Sos
nowſti dieſem zur Verfügung übergeben Mit dem Ruf Nieder
mit dem Parteiminiſterium drang die empörte Volksmenge in
das Palais des Präſidenten ein da die Sitzung beendet war war
kein Miniſter mehr anweſend Die Menge ging ruhig ausein
ander indem ſie ein Koalitionsminiſterium verlangte

Grippeopfer in Südafrika Lord Buxton kündigt an daß die
Grippe unter der weißen und ſchwarzen Bevölkerung von Süd
afrika jetzt über 50 000 Todesosfer gefordert hat

Aus der demokratiſchen Bewegung
Die Parteiverſchmelzung in Halle

Der hieſtge Verein der nätional liberalen Partei
hielt geſtern abend im Reichshof eine ſtark beſuchte Verſamm
lung ab die ſich mit dem bereits vom Vorſtand beſchloſſenen
Uebertritt zur deuntſch demokratiſchen Partei be
ſchäftigte Jn einer lebhaften Diskuſſion kam zum Ausdruck
daß der Zuſammenſchluß eine politiſche Notwendigkeit ſei der ſich
nur die Redner des Bundes der Republikaner verſchließen
Dieſe Herren die immer vorgeben das Bürgertum einigen zu
wollen wandten ſich gegen eine Einigung der beiden
Parteien Jhre Ausführungen waren jedoch fo unklar ge
halten ihre Ziele und Beſtrebungen ſo ungenau daß ſie keinen
Autklang in der Verſammlung finden konnten Die Verſammlung
erklärte ſich ſchließlich für den Uebertritt zur deutſchdemokratiſchen
Partei Der bisherige Vorſtand der nationalliberalen Partei
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handel Gewerbe und Verkehr
Einteacht Braunkohlenwerke und Brikettfabrikes igt Reu

Welzow L Der Geſchäftsgang bei der Geſellſchaft war wie
die Verwaltung mitteilt im ablaufenden Jahre zwar befriedigend
doch wird die Aufrechterhaltung ver bisherigen Dividende von
27 Prozent nicht möglich ſein Hit ferneren Ausſichten ſind wie
der Vorſtand weiter mitteilt entgegen allen früheren Erwartungen
ſelbſt bei der Annahme daß der Bergbau auf abſehbare Zeit gut
beſchäftigt ſein wird zurzeit 5 ungünſtig wie niemals zuvo
Von den Bergarbeiterverbänden ſeien überſpannte e h
auf Verkürzung der Arbeitsgeit bei gleichzeitiger ghafteLohnerhöhung geſtellt worden Die Erfüllung dieſer Sorderungen
müßte ſelbſt die gefündeſten Unternehmungen in kurzer Ze it
grunde richten wenn nicht für ihre Erzeugniſſe eine weitere ſtarkePreiserhöbung bewilligt wird und von der Kune chaft getragen
werden kann Beides ſei zum mindeſten zweifelhaft Die vonden Verbänden geſtellten Forderungen würden etwa das Sech s
bis Siebenfache des bisherigen Gewinſtes der Ge
ſellſchaft an Mehraufwendungen ausmachen und wenn man rnimmt daß dieſe Forderungen nicht voll Hewilligt werden ſonder
vielleicht etwa nur in dern Ausmaße welches den Werken in
Mitteldeutſah land aufgezwungen worden iſt ſo würde noch immer

ein Mebraufwand von rund s Mill Mark alſo inungefähr dreifacher Höhe des bisher erzielten geſamten Jahres
ertrages entſtehenThüringiſche Radel und Stahlwaren Fabrik Wolff Knipepenberg Co Akt Geſ Jchtersbauſen Dem Geſchäſteb
zufolge hat ſich die Nachfrage nach Nadeln im Berichtsjahre 1917/1bedeutend geſteigert ſo daß die Werke dauernd bis an die Grent e

ihrer Leiſtun e ſoweit ſie bei den Mangel an Leutenund Nohſtoffen Usgenutzt werden kannten beſchäftigt waren Der
Umſatz hat ſich 817 r geſteigert und ar ch im 1laufen
den Jahre ſind der oft a jett reichlich eueen
zugegangen Infolgeen auch die Ve re i en vte chend erhöht werden Dei
Waren Bruttogew in 1917 18 auf St n Mk E V
334 151 Mk gegen erforverten HandlungMark 125 138 e J Verluſt nd Debitoren 1270 t 436 Mt
und Steuern und Abgaben 12 678 k 4464 Mk n m Vorkahre
außerdem 2363 Mk Effekten reveriuſe ſo daß nach Abſchreie
bungen von 52 043 Mk 65 229 Mk und 81 000 Mk Rück
ſtellung für Kriegsgewinnſteuer einſchließlich 46 297 Mk 50 925

nkoſten 136 771

2

Mark Vortrag ein Reingewinn von 308 640 Mk 187 451
Mark verbleibt der wie folgt verteilt werden ſoll Talonſtener
1500 Mk wie i Vorſtandstatntieme 26 084 Mk 13 502 W
Auſſichtsratstantieme 17 47 s Mk 6152 Mk 12 P r zentvidende J V 8 Proz 180 000 Mk 120 000 Seam
ten und 2 vo 50 080 Mk Vortrag33 589 Mk 46 297 Mk

Zwirnerei Saronig Akt Geſ in Meezane Die Genéralverſammlung ſetzte die Dividende auf 10 Proz feſt und ſtimmte der
vorgeſchlagenen Kapitalserhöhung um 309 600 Mark zwecks
Stärkung der Betriebsmittel zu Die gegenwärtige Beſchüftigung
läßt zu wünſchen übrig Mitteilungen über die Ausſichten laſſen
ſich angeſichts ver augenbliglichen Lage nicht machen

Patzenhoſer Brauerei Aktiengeſellſchaft in Berlin Der Auf
ſichtsrat bringt trotz des Tanne der Erträngniſſe eine Divi
dende von wiederum 14 Proz in Vorſchlag und war nehmendiesmal 2,7 Mill Mark neue Aktien an der Dividende teil

Briefkaſten
See Anrage G Kis btzee Ahangementegutttan sermiegen

S T in St M Bei dem in Rußland herrſchenden Wirt
warr in dem jede Klarbeit über die dortigen Zuſtände S n hier
aus unmöglich geworden iſt läßt ſich gang und gar nicht ſagenvwann unſere dort noch zutücgehaltenen Gefangenen einmal zu

rückkehren werden Wahrſcheinlich auch erſt nach Friedensſchluß
wenn in Rußland wieder guf irgend eine Weile Ordnung ge
ſchaifen ſein wird

A Sch in Sch Sie brauchen ein neueres Rüaſtel ungsgeſuch
nicht einzureichen Die Angelegenheit i für Sie erledigt

O hier Jhren Wünſchen die ja micht unberechtigt ſind
wird nach Möglichkeit entſprochen werden Die Sportberichte
werden übrigens demnächſt ſich eine detrachttiche Perkürzung ge
fallen laſſen müſſen da ſowohl Pferde wie Radrennen bekannter
maßen im Winter nicht abgehalten werden Uebrigens haben
Sie als eifriger Leſer der legene gerade in der letztenZeit beobachten vürfen daß wir über die weltgeſchichtlichen
Sitzungen des Reichstages in deſonderen Drahtmeldungen bei
einer Ausführlichkeit und mit einer Schnelligkeit berich tet haben
wie keine andere hieſige Zeitung Die Reden des Reichskanzlers
haben wir in wörtlicher Wiedergabe gebracht So war denn
der politiſch gerichtete Leſer geradezu gezwungen ſich der e
Zeitung zu bedienen Wie er denn auch darin sile politiſcheMeldungen die uns von veſonderen Mitarbeitern aus allen e

deutenderen Orten der Welt drahtlich gemeldet werden Ueber
die ausgedehnte derzeitige eigene Berichterſtattung der keine
andere a ähnliches zur Seite ſtehen tann brauchen wir
kein Wort verlierenT T aus S Sie erbitten zwar nicht unſern Rat ob Sie

Sden Bühnenberuf wählen ſollen allein immerhin möchten wir
auf die Dornen hinweiſen die an dieſem Roſenbuſch erträumten

inſtlerruhms wachſen Jn Leipzig beſteht eine Schauſpiel
und Redekunſtfchule Dufourſtr 2 in Dresden das Dresdene
Schauſpielinſtitut von Dir Henry Haupt Altmarkt 8 III Alle
anderen Städte wo ſich Theaterſchulen befinden von denen kein
der Marie S eebach Schule in Berlin ähnelt befinden ſich
weiterer Entfernung Aber warum in die Ferne ſchweif en
haben doch in Halle das Konſervatorium für Muſik undThester von Bruno Heydrich Se 20 Hier werden
guch Jünger und Jüngerinnen der Schauſpielkunſt nicht bloß der
Muſtt ausgebildet

S F W Der Kriegsgefangene hat Löhnung überhaupt
nicht zu beanſpruchen infolgedeſſen können auch die Angehörigen
ſolche nicht verlangen Die ſtaatliche Familienunterſtützung iſt

rch Bundesratsverordnung jüngſt bis um 5 Mk erhöht worden
Dieſe Erhöhung müßte auch Jhnen zuteil werden Wenn Jhre
Wohngemeinde keine Kriegsunterſtützung zur Familienunter
ſtützung des Reiches gewährt Sie aber der Unterſtützung be

e nd ſo hat die Armen fürſotsge einzugreifen

in

Sie

Wetternachricht der Saolegeitun
6 Dezember

Zeitweiſe neblig ſonſt trogen älter

Teil
Co ar l s el m s

örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hand

Verantwortlich für den politiſchen

Brinkmann für Sport und Briefkaken Heinrich
Mieſlchner Fepillekon Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hackenbracht

Druck und Verlag von Otto Hendel



Walhalla Operotton Theater
v

Täglich pünktli h T Uhr RDas Fürstenſeind
Operette von Franz Lehar

e c ein Knab al et
Kasse von 10 u 6 Uhr S

e er e rege en eZirlcus Althoff

S Halle a S Sim Saale des Winiergarten Megdeburger Strasse

S Heute sowie täglich abends 8 Uhr
Große Gala Vorstelung

S mit stets wechselndem Programm
Sonnabend und Sonntag linden tägltch

D grosse Verstelangen S

S statth Vorverkauf und Preise der Plätze siehe plakate
h

Original
WNener Scmanmel

konzert

Behaghehs
Weinstuhbe

Tnaliasäle
Sonnabend 7 Dez 8 Uhr NHermaun Löns Apenca

S Mitglied 30 P Gäste 1 Mk
am öhaliastle Hnstag Autd eder t er

C
h Lerenstalter nd Letter Stegſried Rummerent

Mitwirkende höpotnsängern Hlohliglte Böhme

h EFrauendienst
Können doit zwischen

Sonntag den wie We 10 Uhr vormittags

Opernsänger Kuſt Sohreibet

Sohauspiole 9 Spieltotter Willi Schur

J Konrertmeister Aſthur Bbohnhaidt
Mitg eder des Stadttheaters

nun Seele Kanmerenl
Am fiögel Wörner ladwig

Karten zu 155 u 05 bei Heinrich Hothan Gr Ulrichstr

Tanzunterricht
Meine nächsten Kurse für

Damen well Herren
beginnen Mitte Januar u Encke FebruarGetl Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung

Vorokstrasse S von 4 Uhra m ſei ine
Roinloke Andag

Möbelfabrik
Gr Klausstr 40 am Marpetct

Grosse interessants

Möbel Ausstollung
Besichtigung gern gestattet

Elegante

Damentaschen
in Saffian und Autolackleder

grosse Auswahl

6 F Ritter
Leipaſgerstr 90

Bee e
Sport oren

ohneiderarhbeit
Tadenoser Sitz

empliehlt preiswert

Herren

S e S S See

Wiederholung
der Vertäge zur Einführung der Frau

Diensfav den
Mittwoch den
Donnerstag den 2 Januar

den 6 Januar
z z eim Anditorioum maximum 9 Vhr

Die beim Pförtner des
Kirehor

Montasg

in die Politik
o

10 Dezember Geheimrat Hühbner
18 Dezember Geheimrat a entögy

Geheimrat Hühbner
Geheimrat Loening

Künstlern zugansten der Hriegsopter
Vorverkauf an der Theaterkasse von 9 1 und 5

Melanchthonianums und im Naäationalen
5 Gartenhaus Vorbestellten Eintr tskarten

t0 und 1 Uhr abgehott werden u 922

nur g Aus ührung auch n außer
halb empitehlt ſich D Krusse
Gr Brauhansſtr 15

S wel große öſentlihe Volbsverſammhun
e

Eintritt 20 pf g Karten zu haben in der Expedition der Volkzſinme zu 20 Pf

im Walhallatheater und den

Tagesorduun Volksrechte und Nationalverſammlung

d Genoſſen d Thiele und Otto Vogs

gen

e einer
Thalig älen

Freie Ausſprache

Der Vorſtand
des ſozialdemokratiſchen Vereins Halle

Wei
Zur wanglosen Besſdriqunq unserer ausserordenſſich sehens werfen

Gebrüder
Kleinmöbel aller Art e Clubsessel s Dielenmöbel o Kunstgewerbe e ruhen
Anhke Möbel e Flurgarderoben e frisierfoileffen 9 Geschnizse Möbel e Teppiche
Sio e e Dekorationen Gardinen e Beleudiungskörper e Rauchtische
Ausstellung und Verkauf von Arbeiten Verwundeter aus hiesigen l azaretften

nachts Aussfellung
jaden wir hierdurch höſlichst ein

Befhmann
Werkstfälten für Wohnunqgskunst

Halle a S G Große Steinstraße 7980

v3388s

H s h u e 8

Pelikan
Caramelbier

ein oSeh S daus S
e S

Erhältlich in allen
einschlägigen Geschälten

S n Rosshaare u felle höchste Tagespreise

Verſandkiſten e an
Paul Günther

in Gefangenſchaft

f erann in allen

Gröhen Vazsts
Max Sohbet

III
Ortsausſchufßß Halle Sagke

Kaufmänniſche Augeſtellte in Handel

und Induſtrie
werden eingeladen zur öffentlichen Verſammlung

Freitag den 6 Dezember abends 8 Uhr
Saalschlossbrauerei

Unſere Stellung zum
freien Volksſtagt

Redner Wilhelm Bechmann Georg Brost Leipzig
DHeutſchnationaler HanolungsgehilfenVerband Kaufmänniſcher Verein von 1858

Verbund DHeniſcher Handlungsgehilfen Verein der Deutſchen Kaufleute
Verband reiſender Kaufleute Deutſchlands Verein für katholiſche Kaufleute und Veantte

Allg Vereinigung deutſcher Vuchhandiungegekilfen Verband junger Drogiſten Deinſchlands E V

Verbund der Heutſdhen Verſichernngsbeamlen Deutſcher VaukbeamtenVerein

Deutſcher Verband uintaniner Vereine

Achtung ausfrauent
Golck legt in alen Wiüntcetn

Zahle für sLumpen Knochen Papier sowie für

Hole auf Wunsch auoh selber ab
Kohproudekte Vauvenstr 3 e

of hintsn kinks

Wrhiar et ne V um e
Skreueg den 6 5 Z

nachm 3 Uhrkinder V orsteliung

schneew atte nen
Märchen von Görner

Abends T7 Ubr R 299
Ende I0 DrDie Rose von Stamdut

Operette von Leo Fell
Sonnabend Fidelio

Winnnnnnnmmminiinnnnnmnß

Thalfa Theater
h 292 Gaſtſpieldes Stadttheater Perſonals
Sonntag den 8 Dezember 1918

abends 7 Uhr
flädsnannals Erzehen

Komödie von Otto Ernſt

tut e

3
r Sinn i

Speisezimmer
Herrenzimmer
Damenzimmer
Schlaſzimmer
Küchen

Grosse Auswahl
Möbelfabrik

III
inh Richard Ziemer

Halle a Alter Markt 2
d

T
en e abend 8 Uhr

I Geseltschafts
Konzsrt

vomStedttheater Ahefter

ne terin honserra ort
für Musik und Theater S
NMontag d 9 Dez 1918h abends 8 Uhr im Saale
des Konservatoriums

S 100 ustt hurungh
interessenten können

gegen vorherige An
I meidung im SekretariatS Eintrittsprogr am er

holten 5e

ten
Material

hergestellt

Wellen
Serviteurs

Kragenschoner
Herren Rüte

Mützen
Hoseniraäger

von bestem Material

O Blankenstein
ob Leipziger Str 71

od Steinstr 86

ahldrahmalraßenin Bettſtelle nach Maß

nee Polier a fl an Priv Kat frei
Eiſeninöbetfabrik Suhi

n o I
Vlrichstr a8

Geseh nkliteratar

Bilderbüohot

Jugenasohriſten

V

relchster Auswahl
in

el er Alles wird streng reet gewogen Tel 6176
Kataloge auf Wunsch
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